
3. Stuttgarter
Wohnprojektetag

Gemeinsam Wohnen
in der Stadt

Samstag, 22. November 2014
im Rathaus Stuttgart

Veranstaltungsort:

Rathaus Stuttgart
Mittlerer Sitzungssaal und Foyer 4. Stock
Marktplatz 1, 70173 Stuttgart

Kontakt:

Landeshauptstadt Stuttgart
Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung
Strategie Wohnen
Telefon: +49 711 216-20006
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Einführung

Der Stuttgarter Wohnprojektetag bietet auch 2014 wieder vielfäl-
tige Möglichkeiten des Austauschs und richtet sich an interessierte
Bürgerinnen und Bürger, Projektinitiativen wie Fachpublikum.

Nach einer fachlichen Einführung zur derzeitigen Wohnbaustrate-
gie der Stadt und zu den Programmanforderungen an sich erneu-
ernde und neu geplante Stadtquartiere wird im Rahmen eines
Beratungscafés mit vier Thementischen ein ganzes Spektrum an
Diskussionspunkten geboten.

Es geht um gemeinschaftliche und vernetzte Wohnprojekte, um
Angebote sozialer Inklusion und die Organisation nachbarschaft-
licher Aktivitäten bei der Betreuung. Es geht auch um die Finan-
zierung und Förderung von Bau- und Wohnprojekten, um ver-
kehrsarme Mobilitätskonzepte und Möglichkeiten einer kostenef-
fizienten Energieversorgung, einer nachhaltigen Bauweise und
eines barrierefreien Wohnumfeldes.

Dabei stellen sich viele Fragen, die nach Antworten suchen. Es solle
Expertenwissen vermittelt werden und gleichzeitig heraus gefun-
den werden, wie eine maßgeschneiderte Beratung bei konkreten
Vorhaben aussehen kann.

Die Ergebnisse fließen ein in die „kommunalpolitische Sprech-
stunde“, die mit Vertretern der Kommunalpolitik und den Exper-
ten des Beratungscafés besetzt ist und mit der die Tagung endet.
Hier soll abschließend erörtert werden, welche Anliegen die Kom-
munalpolitik hat und die Anregungen aus der Tagung aufgegriffen
werden können.



Programm Samstag 22. November 2014

Moderation: Beate Rau

10:00 Begrüßung und Einführung
Mittlerer Sitzungssaal / 4. OG

Begrüßung
Bürgermeister Matthias Hahn

Einführung Wohnen: Strategien, Projekte

Impulsreferate zu 4 Themen:

- Finanzierung / Förderung
Herr Münch, GLS-Bank Stuttgart, Frau Bast-Schöning,
Amt für Liegenschaften und Wohnen, Stadt Stuttgart

- Mobilität vor Ort
Frau Lüdert, Mobilitätsberatung Stadt Stuttgart

- Energieeinsparung und Bauökologie
Herr Messerschmidt, Büro Joachim Eble Architektur, Tübingen

- Vielfalt von Wohnprojekten und Möglichkeiten
der Inklusion - ein Überblick
Frau Gerngroß-Haas, Stuttgarter Plattform für selbstorganisiertes
gemeinschaftliches Wohnen

11:00 Beratungscafé
Foyer im 4. OG

Information und moderierte Diskussion mit den Referenten
an 4 Thementischen

12:00 Pause

12:30 Kommunalpolitische Sprechstunde
Mittlerer Sitzungssaal / 4. OG

- Ergebnisse und Fragen aus dem Beratungscafé

- „Sprechstunde“ (mit Experten und Vertretern der Politik)

Anschließend Ausklang im Vorbereich 4.OG / Panoramafenster

Der Markt der Möglichkeiten findet im Foyer im 4.OG
von 11:00 Uhr bis 15:00 statt

Anmeldung

Die Veranstaltung wird organisiert von der
Landeshauptstadt Stuttgart

Die Veranstaltung ist kostenlos.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie,
sich bis zum 14. 11. 2014 anzumelden:

E-Mail: axel.fricke@stuttgart.de oder per
Fax unter der Nummer 0711 216-9520006
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Grußwort

Der 3. Stuttgarter Wohnprojektetag
steht zunächst in der „Tradition“ der
zwei voran gegangenen Veranstal-
tungen, die in den Jahren 2010 und
2012 durchgeführt wurden und auf
den Wandel des Zusammenlebens

und neue gemeinschaftliche Wohnformen eingingen.

Thematisch hinzu kommt dieses Mal das Stadtquartier als konkret
gestaltbarer lebensweltlicher Bezugsraum und „Labor“ für neue
Wohn- und Nachbarschaftskonzepte, die in der modernen Großstadt
erforderlich werden und unter Einbindung der interessierten Bürger-
schaft verwirklicht werden sollen.

Es geht dabei auch um den programmatischen Anspruch an eine
sozial ausgewogene Stadtteilentwicklung, um Verfahrensweisen zur
Sicherung der Wohnvielfalt und nicht zuletzt um die Rolle der Wohn-
ungsunternehmen als Kooperationspartner von Initiativen.

Der Stuttgarter Wohnprojektetag mit Beratungscafé, dem „Markt
der Möglichkeiten“ und der „kommunalpolitischen Sprechstunde“
ist eine Plattform des Austauschs. Sie bietet der Stadtverwaltung
zudem die Gelegenheit deutlich zu machen, wie sie Nachbarschafts-
initiativen, Baugruppen und Interessenten an gemeinschaftlichen
Wohnprojekten bei künftigen Stadtteilentwicklungen einbinden und
zu unterstützen gedenkt. Dabei geht es auch um praktikable Hilfe-
stellungen bei Fragen der Projektumsetzung.

Wir alle haben eine geteilte Verantwortung für diese Stadt, gestalten
Sie die Zukunft mit!

Wir freuen uns darauf, Sie im Rathaus der Landeshauptstadt Stutt-
gart begrüßen zu können.

Matthias Hahn, Referat für Städtebau und Umwelt


